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Der neue britische Außenminister
Ein Bild vom Anfang des Krieges. Anthony Eden, damals Minister für die Dominions, begrüßt in einem englischen Hafen eben
an Land gekommene kanadische und neufundländische Truppen. Inzwischen bekleidete Eden das Kriegsministerium und ist jetzt
von Churchill zum Außenminister ernannt worden, während Lord Halifax, der das Außenministerium seit den Tagen Chamberlains
und seit den Hoffnungen des Münchner Abkommens bis heute innehatte, nun Botschafter in Washington geworden ist.

Ma Aa//?oay £c/ea, /e aoaveaa a7/'a/s/Ae c/es A/Ta/Yes ezVaap^Aes tfe GAaac/e-EAeAagwe. P/ro/o; Ma £c/ea, voAofogva/O^/e aa co/77-
/77e/7ce/7?e/7^ c/e /a gweAAe, a/oAS gae, ar/'a/szYe c/es Doa7/'/7/oas, /'/ accae/7/a/Y c/aas aa pcvY aag/a/'s c/es /Aoaaes caaaoVeaaes.
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